
Mittwoch | 13. Dezember 2017 

19.00 Uhr

Erbacher Hof |  Ketteler-Saal |  Mainz

Einladung 

D e u t s c h l a n d .

D a s  n ä c h s t e  K a p i t e l

S i c h e r h e i t  i m  W a n d e l



Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Freunde der Konrad-Adenauer-Stiftung,

die Sicherheitslage der Welt ist mit ihren vielen  
Kriegen und Konfliktlinien unübersichtlich geworden. 
Denken wir nur an Syrien, den Irak mit einem herauf-
ziehenden Kurdenkonflikt, die von Nordkorea aus­
gelöste Bedrohungslage, aber auch an den immer 
noch schwelenden innereuropäischen Konflikt mit 
Russland in der Ost-Ukraine.

Deutschland ist im Rahmen seiner Verpflichtungen  
in der NATO aufgerufen, mehr für die Sicherheit zu 
tun. Das ist eine der Botschaften des amerikanischen 
Präsidenten Trump, der die Mitgliedstaaten der  
NATO aufgefordert hat, ihren Verteidigungshaushalt 
spürbar anzuheben. Und dies vor dem Hintergrund, 
dass die USA, die auch weiterhin ihre Rolle als 
Weltmacht übernimmt, aber längst nicht mit einer 
adäquaten Kostenbeteiligung rechnen kann.

Die NATO muss sich neu aufstellen und als Friedens-
bewahrer begreifen. Mitte Dezember wird sich eine 
Mehrheit der EU-Staaten auf eine ständige struk
turierte Zusammenarbeit in der Verteidigungspolitik  
einigen, was einen Quantensprung bedeutet. 

Das konzertierte diplomatische Engagement der 
Europäer beim Zustandekommen des Atomabkom-
mens mit Iran und die Bemühungen, Trump davon 
abzuhalten dieses aufzukündigen, zeigen, dass die  
EU auf dem Weg ist, zukünftig eine gemeinsame 
Sicherheitspolitik zu definieren.

Über die Herausforderungen einer zukünftigen 
Sicherheitspolitik mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, 
freuen sich

Karl-Heinz B. van Lier	 Marita Ellenbürger
Landesbeauftragter	 Wissenschaftliche Mitarbeiterin



Programm

Begrüßung

Karl-Heinz B. van Lier

Landesbeauftragter der 

Konrad-Adenauer-Stiftung für Rheinland-Pfalz

Sicherheit im Wandel

Hans-Lothar Domröse

NATO-General a. D., 

Oberbefehlshaber a. D. des Allied Joint Force 

Command Brunssum

Dr. Franz Josef Jung

Bundesverteidigungsminister a. D. 

Diskussion 

Moderation 

Dr. Thomas Gutschker

Politikredakteur Frankfurter Allgemeine 

Sonntagszeitung

Im Anschluss laden wir zu einem Umtrunk 

herzlich ein!



Veranstaltungsort
Erbacher Hof
Grebenstraße 24-26
55116 Mainz

Tagungsleitung 
Marita Ellenbürger
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Landesbüro Mainz
Politisches Bildungsforum 
Rheinland-Pfalz

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Politisches Bildungsforum  
Rheinland-Pfalz
Landesbüro Mainz
Weißliliengasse 5
55116 Mainz
Telefon: 06131 / 20 16 930
Telefax: 06131 / 20 16 939
kas-rp@kas.de

Anfahrtmöglichkeiten
Adresse und Anfahrtsbeschreibung unter 
http://www.ebh-mainz.de/

Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich, mit 
beiliegender Karte oder per E-Mail 
verbindlich an. 

Die Veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die Teilnehmenden erklären 
mit der Anmeldung ihr Einverständnis, 
dass die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
das vor, während oder nach der Ver
anstaltung entstandene Foto- und 
Filmmaterial für Zwecke der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit nutzt.

Videos und Mitschnitte unserer 
Veranstaltungen finden Sie unter:
www.kasmainz-youtube.de

www.kas.de


